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Für zwei Wochen war eine chi-
nesische Juristin aus einer

Partnerkanzlei in Hong Kong zu
Gast bei „ABP Anwälte Burger
und Partner“ in Windischgarsten.
„In der vernetzten Welt des Pa-
tent- und Markenwesens spielt
China eine immer wichtigere
Rolle“, weiß der IP-Rechtsan-
walt Dr. Hannes Burger. Für die
Juristin Candy Tong war das eu-
ropäische Patent- und Marken-
wesen hochinteressant. Das ABP
Team verfügt auf diesem Gebiet

über umfangreiche Erfahrung.
Die Geschäftsbeziehung mit
Hong Kong hat bereits Anton
Burger vor Jahrzehnten mit sei-
nem Rechercheunternehmen auf-
gebaut und so viele österreichi-
sche und Schweizer Firmen bei
der Wahrung ihrer Rechte in Chi-
na unterstützt. Neben dem Beruf-
lichen waren für die Juristin auch
die österreichische Kultur und
der Schnee, den sie zum ersten
Mal auf der Höss erleben durfte,
spannende Erfahrungen.

Die Juristin Candy Tong aus Hong Kong mit ABP-Chef 
Dr. Hannes Burger und ABP-Gründer KommR Anton Burger.

Genau ein Jahr ist es her, dass Harald und Georg
Pettermann die Stiftsschank in Kremsmünster

übernommen haben. Aus diesem Anlass luden die
Gastronomen kürzlich zur Jubiläumsfeier ins belieb-
te Gasthaus im Stift Kremsmünster ein. Die zahlrei-
chen Gratulanten wurden zu den Klängen von Wal-
ter „Kroni“ Kronsteiner mit Kesselheißen verwöhnt.
Die Stiftsschank ist ein beliebter Treffpunkt für Ein-
heimische, Vereine aber auch die zahlreichen
 Besucher des Stiftes und natürlich die Benediktiner-
mönche sind vom Ambiente und kulinarischen An-
gebot begeistert. Noch bis 9. Februar stehen köstli-
che Rostbraten-Variationen vom österreichischen
Beiried auf der Speisekarte – Reservierungen erbe-
ten unter Tel. 07583 7555  – Dienstag Ruhetag.   

Kremsmünsters Abt Ambros Ebhart gratulierte den Stiftsschank-Betrei-
bern Harald, Margit und Georg Pettermann (v.l.). 
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Fußball-Präsident schwört auf
Schischuhe vom Sportstadl-Chef.

ÖFB-Präsident Leo Windtner macht auch im
Winter auf zwei Brettln eine ausgezeichnete Fi-
gur. Seit Jahren vertraut er in Sachen Schuh-
werk auf die maßgeschneiderten Strolz-Schi-
schuhe. Kürzlich schäumte ihm Herwig Patzl,
Chef des Spitaler Sportstadls, ein neu entwickel-
tes Modell auf die Beine, das neben technischen
Neuerungen auch modisch überzeugt. Mehr als
3.500 Schifahrer aus dem In- und Ausland
schwören mittlerweile auf die maßgeschneider-
ten Strolz-Schischuhe von Herwig Patzl. Dieser
weiß: „Wenn der Schischuh drückt, ist die Freu-
de am Carven ganz schnell vorbei!“ Auch Mar-
cel Koller, Trainer des Fußball-Nationalteams, ist
seit heuer mit Patzls „Wunder-Schuhen“ unter-
wegs. Am Foto v.l.: Schuhtechniker Mick Laur de
Manos, ÖFB-Boss Leo Windtner und Sportstadl-
chef Herwig Patzl.  


